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STADT ASCHERSLEBEN Tagesordnungspunkt  

 Vorlage Nr. Dezernat I 
 VII/0630/23 AZ: D I/mi-au 

 öffentlich 

 
Nr.  Gremium  Datum ja nein Enth. 
 1 . Stadtrat 27.09.2023    

 
 
Beteiligung Bundesprogramm Sanierung kommunaler Einrichtungen 
 
Die Stadt Aschersleben ist an einer nachhaltigen Nutzung des Bahnhofs seit langem interessiert. 
Schließlich ist der Bahnhof einer der Tore zur Stadt und ein zentrales Gebäude. Neben 
Gesprächen mit kommerziellen Anbietern wurden in den letzten Wochen und Monaten 
gemeinsam mit der Deutschen Bahn AG Ideen ausgetauscht, wie insbesondere die linke Seite des 
Bahnhofs (ehemals Mitropa) dauerhaft sinnvoll genutzt werden kann. Dabei kristallisierte sich 
eine Nutzung für sportliche Zwecke heraus. Möglicher Nutzer könnte z. B. der Ascania Karate 
Traditionell e. V. sein, der derzeit noch im Verwaltungsgebäude des Tierparks beheimatet ist. 
 
Die Deutsche Bahn AG ist sehr an einer Entwicklung des Bahnhofs in Aschersleben interessiert 
und beabsichtigt, sich mit einem nennenswerten Betrag an der Projektfinanzierung zu beteiligen. 
Gegenwärtig werden die Gesamtkosten auf 2,2 Mio. Euro geschätzt. In Anbetracht der 
finanziellen Situation der Stadt Aschersleben steht eine 75-prozentige Förderung über das 
Bundesprogramm in Aussicht. 
 
Die verbleibende Summe wird die DB AG im wesentlichen übernehmen. Der ggf. zehnprozentige 
Gemeindeanteil belastet den Haushalt der Stadt Aschersleben nicht zusätzlich. 
 
 
Zuständigkeit: § 45 Abs. 1 KVG LSA 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat der Stadt Aschersleben billigt die Teilnahme am Projektaufruf zum Bundesprogramm 
Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur für das Projekt 
„Sportbahnhof Aschersleben“. 
 
 
 
 
_________________ 
Oberbürgermeister 
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FINANZIELLE AUSWIRKUNGEN: 
 
1. Planmäßige Aufwendung/Auszahlung oder planmäßige(r) Ertrag/Einzahlung: 
 planmäßige Aufw./Ausz. Buchungsstelle       
  Buchungsstelle       
  Buchungsstelle       
    
 planmäßige(r) Ertr./Einz. Buchungsstelle       
  Buchungsstelle       
  Buchungsstelle       
 
2. Überplanmäßige oder außerplanmäßige Aufwendung/Auszahlung: 
 
  überplanmäßig  außerplanmäßig 
  Es entstehen unmittelbare Ausgaben von:       EUR 
  Zur Deckung werden verwendet: 
   Buchungsstelle       
   Buchungsstelle       
   Buchungsstelle       
3. Übersehbare Folgekosten: 
 
  An Folgelasten entstehen Kosten in Höhe von:        EUR 
  erwartete Einnahmen:       EUR 
     
  anzeigepflichtig  genehmigungspflichtig 
  Bekanntmachung   Änderung im Ortsrecht 
 

AUSWIRKUNGEN AUF DEN STELLENPLAN: 
    
      Stellenerweiterung                                  Stellenreduzierung 
       
DEMOGRAFIE-CHECK:   

Die Maßnahme ist demografierelevant:          Ja            Nein  
Die Maßnahme ist verantwortbar:          Ja            Nein  

Weiterführende Ausführungen zum Demografie-Check in der Begründung 
 
BEMERKUNGEN:  

 zur Besonderen Kontrolle durch den Stadtrat 
 Projektverantwortlicher/Ansprechpartner:       
      

      
   

 
 
 

Dezernent 
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